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Bezirksratssitzungen.DieVertretung
desBezirkesMargarethenhält ,am
Dienstagden2 .Mai4Uhrnachmit¬
lags ,dieVertretungdesBezirkes
FünfhausamDonnerstagden4.
Maium6Uhrabendseineöffent¬
licheSitzungab .DienächsteSitzung

derBezirksvertretungBrigittenau¬
findetam3 .Mai5Uhrnachmittags

statt .

StadtischesStenographenant.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedes
v .B .Dr .NeumayerimNatusdes
StenographenamtesdesWiener
Gemeinderatesernannt .zumAuf¬
nahmsRevisorDr .Augustan ,
zuRevisorenJosefKränzlund
JuliusBerger,zuStenographen
EduardTripler,KarlHirt ,Dr .Alois
LubischekJohannFranzosund
WilhelmBuschenhagen( eineStelle
bleibtunbesetzt,zuhilfstenogra¬
henDr .EmilJosefHeller ,Karl
Wittmer,KarlKoboda,Jakob
Weimann ,Kalk undHaus¬
Krisger .VonderBesetzungder
Leiterstelle wurdedermalenda¬
ganggenommenundDr .Fuhrmann
bis aufWeiteresmitderLeitung
derGeographenamtesbetraut.

erreichischeGesellschaftzurBe¬
kämpfungdesStraßenstaube .Im
LokalederGesellschaft3 .Schützengasse
fandin denletztenTagenunter
demVorsitzedesVizepräsidenten
behaut.ZivilingenieursErnstWeiß
dieKonstituierungdeshygienischen

unddestechnischenKomitersstatt .
beidenKomitersgehörenhervor¬
gendeFachmannan .Imhygien¬
schenKomiter,wurdeProf .Richard
PalaufzumObmann,Prof .Dr.
Freiherrv .Jännerzumerstenund
derDirektordesFranzJosefSpi¬
als Dr .Friedingerzumzweiten
ObmannStellvertreter ,fernerder
Sanitäts-InspektorDr .MaxWinter
zumSchriftführergewählt .Das
technischeKomiter,wähltedenHof¬
rat GeorgRitter v .Schonzum
Obmann,denOberbauralLeopold
sen den BauPro¬
Augusthanischzumzweiten

Obmann-Stellvertreter,unddenStadt¬
dasIngenieurJ .C .Gottbauerzum
Schriftführer.BeideKomitersbe¬
fasstensicheingehendmitderFrage
der MülleinsammlungundAbfuhr
sowiemitder FragederMüller¬
wertungundbeschlossen ,gemein¬
samdieVorführungu .praktische
ErprobungderverschiedenenSammel¬
Abfuhrsysteme,diedemnächstschon
stattfindenwird .DasMaterial
überdie diesbezüglichbestehenden
Verhältnissein anderenGroßstädten
wirdeifrigstgesammeltundzum
Gegenstandeinereingehenden
Studiegemacht.DastechnischeKo¬
miterfaßteüberdiesdenBeschluß,
sichandasMinisteriumdesZueren,
die14Landesausschüsseu .dieVer¬
tretungdergrößtenStädtedesRei¬
chesmitderBitteumBekanntgabe
vonbereits vorgenommenenVersu¬
chenmitRaubbindemittelnund
Straßenreinigungzuwenden.
Gleichzeitigsollendiemaßgebenden
Stellengebetenwerden ,vonetwa
neuvorzunehmendenVersuchen

mitMittelnzurBildungdes
StraßenstaubesderGesellschaftMit¬
teilungzumachenu .dieTeil¬
nahmeihrerVertreterdaranzu
gestatten .Dashygienischekom¬
ten wirdeiner Anregungdes
ObmannesProf .Palaufzufolge
auchdie FragederBekämpfung
desRaubesin denmenschlichen
Wohnungen,alsdesgefährlichsten
KrankheitsträgersundErregersindenKreisseinerBeobachtungen
undStudieneinbeziehen.

AusdemRathause.DerGemeinderat
hal¬

lagden5 .Mai5 Uhrnachmittags
eineöffentlicheSitzungab .Stadtrats,
sitzungenfindenamMittwochund
Donnerstag10Uhrvormittagsstatt .
AufderTagesordnungdesam5 .
und 6 .in Wienzusammentretenden
5 .österreichischenStädtetagesstehen
folgendeReferate .ÜberdieSa¬
nierungder Gemeindefinanzen
und Kakau ,über die
pfandrechtlicheSicherungdermitdem
GrundbesitzezusammenhangendenGe¬
meindeabgaben(Reichenberg) ,über

dieNeuordnungderEinnahmsquel,
lenderStädte( inz ) ,überdie
Reformder innerenVerwaltung
( Wien,c .Dr .Perger,Beteiligung
der StädteamBodenvertzuwachs
( Wien ,M .Dr .Wesselsky,über
die Gebüreaquivalenteichtder

Gemeinden( WienM .habe) .

GemeinderätlicheWahlen.Inder
gestrigenSitzungdesGemeinde.
rat wurdendieGesammer,
Leitner ,ObristundUrbanzu
SchriftführendesGemeinderates

wiedergewählt.IndieBauer¬
lationwurdenseitendesGemein¬
deralesKapetanMiserowsky,k .
k .BauratundHeinrichSagt ,
Baumeisterentsendet .Indas
SchiedsgerichtfürLagerhausstrei¬
tigkeitenwurdenViktorFritz ,
f .A .Fürst ,Prod .Heger,Josef
Hanauschek,FerdinandLinder
u .K .Rich .Seifert ,indasKu¬
ratoriumfür daszuerrichtende
Josefv .KönigswarterscheKin¬
derspital ,du R .Gütterund
Pühlergewählt.

DiezweiteStaatsrealschuleim2.
Bezirke.GelegentlichderErrichtungeiner
neuenStaatsrealschuleam2 .Bezirke
hatsichdieGemeindeverpflichtet,durch
1JahregegenErsatzderBezeigungs¬
undBeleuchtungsowieeventueller
AdaptirungskostendieLokalitäten
unentgeltlichbeizuseyn.DieReal¬
schule,diebisherzweiKlassenbesitzt,
sollte mitBeginndeskommenden
SchuljahrevonderMittelsbachstraße
Nr .6 ,wosiezweiJahreuntergebracht
war ,in dasverstehendeSchulhaus
Gr .Pfarrgasse13übersiedeln.Gegen¬
dieseÜbersiedlungsprachensichnun
alle interessiertenFaktorenaus,
nichtnurdieRealschuldirektion,son¬
deninsbesondereauchdieBezie¬
lung des Bezirks ,dadie¬
fall vonvielenSchülerdiesesBe¬
kesbesuchtwird ,unddaherdieser
BezirkandemFortbestandederAn¬
fallaufdemjetzigenPlätzeLebhaftbe¬
teiligt ist .DasichgegendieWeiter¬
belassungderSchulekeinegroße
Schwierigkeitenerheben,beschloßder
StadtratnacheinemBerichtedesM.
Oppenberger,dieRealschuleproviso¬
rischin denLokalitätenderKa¬
burgerzu belassenu .die
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